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NDB-Artikel
 
Buramer, Berthold Danziger Ratsherr, † 16.7.1446 Danzig.
 
Genealogie
⚭ Nate, Witwe des Danziger Ratsherrn Peter Crowel († 1422); Stief-Sohn Joh.
Crowel († n. 20.2.1456), Ordensprocurator, seit 1439 Bischof v. Oesel.
 
 
Leben
B. gehörte als Reeder und Großkaufmann zu den bedeutendsten Handelsherren
seiner Zeit in Danzig. Zusammen mit Olaf Nielson pachtete er 1438 Island vom
König von Dänemark. Die schriftlichen Überlieferungen der 30er und 40er Jahre
des 15. Jahrhunderts verzeichnen für ihn insgesamt 16 Schiffsparte, darunter
zwei Busen im Alleinbesitz. In der Jurgstadt und in der Rechtstadt gehörten ihm
zahlreiche Grundstücke. 1429 erscheint B. als Schöffe, 1431 als Ratsherr. Er
vertrat seine Stadt verschiedentlich auf Städtetagen des Preußenlandes; als
einer der Führer des Danziger Aufgebots tat er sich gegen die Hussiten hervor.
1439 verlieh ihm der Deutsche Ritterorden das 40 Hufen große Dorf Sulmin in
der Nähe von Danzig.
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